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Herausforderungen im Personenstandswesen

Das Vorhaben „Personenstandswesen“ ist eines der priorisier-
ten Fachprojekte des Aktionsplans Deutschland-Online. 
Durch die Einführung von elektronischen Personenstandsre-
gistern anstelle der bisherigen Personenstandsbücher werden 
künftig alle zur Beurkundung eines Menschen erforderlichen 
Daten im Standesamt elektronisch erfasst und dauerhaft in 
elektronischen Registern aufbewahrt. Dieser Datenbestand 
steht dann auch für den Ausdruck von Personenstandsurkun-
den zur Verfügung. Das am 23. Februar 2007 verabschiedete 
Gesetz zur Reform des Personenstandsrechts (PStRG) sieht ab 
dem 1. Januar 2009 die elektronische Registerführung vor. Es 
lässt eine Übergangsfrist bis zum Jahr 2014 zu. Die Einrich-
tung zentraler Register auf Landesebene steht den Bundes-
ländern offen. Diese müssen nach Maßgabe des Gesetzes bis 
zu 110 Jahre ihre volle Beweiskraft bewahren. Mittel- bis 
langfristig entsteht ein bundesweiter elektronischer Verbund 
der Standesämter mit Verbindungen zu anderen Bedarfsträ-
gern. Die Vorbereitungen dazu sind im vollen Gange, damit 
eine schrittweise Nutzung der Register sichergestellt werden 
kann.

Dienstleistungen auf Spitzenniveau

Die DVZ M-V GmbH ist der Dienstleister für Informations-
technologien der Landesverwaltung Mecklenburg-Vor-
pommern mit Sitz in Schwerin. Das Unternehmen in seiner 
jetzigen Form besteht seit 1990 und beschäftigt ca. 400 
hochqualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Alleiniger 
Gesellschafter ist das Land M-V. Hauptkundensegment ist die 
Landesverwaltung. Für Kunden aus den Bereichen Kommu-
nalverwaltung/Wirtschaft ist landes- und bundesweit ein 
separater Betriebsteil zuständig. Als sicherheitsbetreutes 
Landesrechenzentrum gewährleistet der IT-Dienstleister 
optimalen Datenschutz.

Eine Dienstleistung mit starken Partnern 

Mit dem Zweckverband „Elektronische Verwaltung in M-V“ 
(eGo-MV), dem Verlag für Standesamtwesen und der DVZ 
M-V GmbH haben sich starke Partner gefunden, diesen 
umfassenden Modernisierungsprozess in den Standesämtern 
des Landes zu begleiten.
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Rahmenbedingungen für die Nutzung 

DAS FACHVERFAHREN ...
�� ist stichtagsbezogen zum 01. Januar 2009 mit den gesetzes-
bedingten Anpassungen einzusetzen,

�� übernimmt die Suche in entsprechenden Verzeichnissen zum 
Auffinden von Daten in den Registern, 

�� ermöglicht die Visualisierung der Registereinträge und
�� unterstützt den Einsatz qualifizierter elektronischer Signa-
turen durch die Standesbeamten.

In einer Übergangsphase kann das Fachverfahren auch ohne 
Registerführung genutzt werden. Die elektronischen Daten 
werden dann zu einem späteren Zeitpunkt durch den Stan-
desbeamten unter Einsatz von qualifizierten elektronischen 
Signaturen in die Register überführt. Das Fachverfahren wird 
im Rechenzentrum der DVZ M-V GmbH in einer Terminalserver-
umgebung für die Standesämter betrieben.

DAS RECHENZENTRUM ...
�� betreibt das Registerverfahren,
�� hält die Sicherungsregister zusätzlich an einem anderen 
Standort bereit,

�� gewährleistet die Konsistenz zwischen Personenstands- und 
Sicherungsregister,

�� bietet Langzeitspeicherung und Beweiswerterhaltung als	
besondere Aufgaben der Datensicherheit an und

�� betreibt das Fachverfahren für die Standesämter.

Elektronische Datenübermittlung

Bisher erfolgten Datenübermittlungen der Standesämter 
überwiegend schriftlich per Post. Einige Meldungen wurden 
bereits elektronisch über Datenträger ausgetauscht. In 
Zukunft sollen die Standesämter bundesweit in ein elektro-
nisches Netzwerk eingebunden werden. Die elektronischen 
Datenübermittlungen erfolgen dann über gesicherte Verbin-
dungen. Die vielfältigsten Aufgaben übernimmt die Vermitt-
lungsstelle.

Rundum-Service aus einer Hand

Die DVZ M-V GmbH bietet als erfahrener IT-Dienstleister 
die professionelle Umsetzung der neuen infrastrukturellen 
Anforderungen und den damit einhergehenden Service:

�� Gewährleisten des sicheren elektronischen Datenaus-
tausches durch die Einrichtung einer Vermittlungsstelle 
und den Anschluss der einzelnen Nutzer,

�� Betrieb des Fachverfahrens,
�� Arbeit mit elektronischen Signaturen,
�� Betrieb der elektronischen Register sowie der Lösung zur 
vertrauenswürdigen elektronischen Langzeitspeicherung, 

�� Steuern der Service-Prozesse über einen Service Desk,
�� Absichern ITIL-konformer Abläufe und
�� Einhalten vereinbarter SLA.

Empfehlung des Zweckverbandes

Der Zweckverband „Elektronische Verwaltung in M-V“ hat die 
Aufgabe, die Kommunalverwaltungen in M-V bei der Umset-
zung von E-Government-Lösungen zu unterstützen. 

Im Bezug auf die Realisierung des neuen Personenstandswe-
sens hat sich die Geschäftsstelle nach einem intensiven Mei-
nungsbildungsprozess mit anderen Partnerverbänden, dem 
Verlag für Standesamtswesen und auf Grund der komplexen 
Anforderungen, zu folgender Empfehlung entschieden: 

�� Betrieb des Fachverfahrens in der DVZ M-V GmbH
�� Betrieb der elektronischen Register in der DVZ M-V GmbH

Unabhängig von der Verbandsmitgliedschaft der Verwaltung 
ist der Zweckverband direkter Ansprechpartner für das Fach-
verfahren und die elektronischen Register im Land M-V.

Vermittlungsstelle und Personenstandswesen

Es ist beabsichtigt, die Vermittlungsstelle - die für das Ein-
wohnerwesen bereits aufgebaut wurde - auch an die Anforde-
rungen des Personenstandswesens anzupassen. 

Die Vermittlungsstelle übernimmt dabei die Aufgaben des 
sicheren Datentransportes für die Standesämter. Es wird eine 
leistungsfähige OSCI-Infrastruktur für eine sichere Ende-zu-En-
de-Kommunikation zwischen Behörden zur Verfügung stehen.

Darüber hinaus werden Voraussetzungen dafür geschaffen, 
dass die elektronischen Register in räumlich getrennten Loka-
tionen, unter Einbeziehung der erforderlichen elektronischen 
Signaturen, getrennt nach Standesämtern zuverlässig durch die 
DVZ M-V GmbH betrieben werden können. 

Die Führung elektronischer Personenstandsregister wird mittels 
der neuen Softwarekomponente „Registerverfahren“ umge-
setzt. Verbunden mit EL.MA - der Lösung der DVZ M-V GmbH 
zur vertrauenswürdigen Langzeitspeicherung der Registerein-
tragungen - erfüllt das Registerverfahren die Anforderungen an 
Authentizität, Sicherheit, Lebensdauer und Datenschutz. EL.MA 
entspricht den Kriterien der Technischen Richtlinie 03125 des 
BSI „Beweiswerterhaltung kryptographisch signierter Doku-
mente“.
Der Betrieb der Komponenten setzt die Verfügbarkeit kompe-
tenter Rechenzentrumsdienstleistung voraus. 

Integration der Register erforderlich

künftig mit voll automatischer Vermittlung Blick ins DVZ-Rechenzentrum


